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Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart exck Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
jeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Emile Zola nimmt wiederum Dreyfus gegen Anfeindungen in Schutz

Am Sonnabend findet in Madrid die Krönung König Alfonſos XIII ſtatt

Graf Tolſtoi bricht in einem Briefe an den Zaren eine Lanze für ſeine
armen Landsleute

General Weſſels Louis Botha und andere Burenführer trafen in
Harryſmith ein und reiſten von dort zu der Zuſammenkunft der Buren
delegierten in Vereenigung

2 4Die Krönungsfeier in Spanien
Halle 15 Mai

Am Sonnabend mit ſeinem Eintritt in das 17 Lebensjahr wird der
junge König Alfonſo XIII von Spanien für welchen bisher ſeine
Mutter die Königin Marie Chriſtine die Regentſchaft geführt hat
mündig er übernimmt die Regierung ſeines Landes und damit eine Auf
gabe der gerecht zu werden die Kräfte eines gereiften Genies erforderlich

ſind Seit ſeiner Geburt iſt Alfonſo XIII König ſein im November
1885 in jungen Jahren an der Schwindſucht geſtorbener Vater Alfonſo XII
geboren 28 November 1857 hatte das bittere Brot des Exils ſchmecken

müſſen bevor er auf den ſpaniſchen Thron gerufen wurde Die Mutter
Alfonſo s XII die Königin Jſabella war 1868 in Folge ihrer grenzen
loſen Mißwirthſchaft aus dem Lande vertrieben worden und mit ihr
mußte die ganze Königsfamilie in die Fremde ziehen 1870 verzichtete
Jſabella pro forma auf den ſpaniſchen Thron und im December 1874
rief ein Theil der ſpaniſchen Armee Alfonſo XII auf den Thron nachdem
die republikaniſchen Machthaber abgewirthſchaftet und auch der zum
König erwählte Prinz Amadeus von Savoyen der jüngere Bruder König
Humberts von Jtalien die ſpaniſche Herrlichkeit bald ſatt bekommen hatte
Vor Amadeus lenkte die ſpaniſche Volksvertretung ihr Augenmerk bekannt

lich auf den damaligen Prinzen Leopold von Hohenzollern deſſen Thron
kandidatur dann der Regierung Napoleons III als Vorwand für den
deutſch franzöſiſchen Krieg dienen mußte König Alfonſo II zog am
14 Januar 1875 in Madrid ein und im folgenden Jahre gelang es ihm
auch den bis dahin tobenden Karliſtenkrieg in den ſpaniſchen Nord
provinzen zu beendigen Viel Freude hat der König von ſeiner zehn
jährigen Regierung nicht gehabt Edler Regungen fähig hat er ſich doch
ſehr durch ſeine Leidenſchaften beeinfluſſen laſſen ſeine Popularität war
daher wie die des ganzen Königshauſes in Spanien gering Er iſt für
uns Deutſche eine intereſſante Perſönlichkeit in Folge der groben Be
leidigungen geworden die ihm als Chef eines preußiſchen UlanenRegi
ments welches Kaiſer Wilhelm J ſeinem Gaſt bei den großen Manövern
in Straßburg verliehen hatte an der Seine zugefügt wurden Eine beſſere
Umgebung als ſie der König in Madrid hatte würde ihn wohl zu einem
kraftvollen Regenten haben heranreifen laſſen ſein früher Tod machte Er

wartungen und Hoffnungen ein Ende Sein einziger Sohn und Nach
folger wurde erſt ein halbes Jahr nach ſeinem Hinſcheiden geboren unter

der Obhut ſeiner Mutter iſt er ſorgfältig erzogen und nun übernimmt er
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Freitag 16 Mat 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

ſelbſt die Führung des ſchwer zerrütteten und heruntergekommenen Landes
Selten iſt einem Monarchen eine unerfreulichere Lage ſeines Staates

beſchieden geweſen als ſie Alfonſo XIII vorfindet Spanien iſt im ganzen
vorigen Jahrhundert nicht zur Ruhe gekommen unter der bodenloſen
Mißwirthſchaft Ferdinands und Jſabellas jagte ein Putſch den anderen
erreichte die Geringſchätzung des Trägers der Krone in der Bevölkerung
den höchſten Grad Egoismus und falſcher Stolz der von dem wohl
thnenden Nationalſtolz weit verſchieden iſt erfüllten die Spanier die Selbſt

ſucht der Politiker und Miniſter war auch dem gemeinen Manne nicht
verborgen So haben ſich denn die Zuſtände herausgebildet die wirklich
ſpaniſch ſind eine Klaſſenwirthſchaft eine Begünſtigung der Kliquen die
in den niederen Volkskreiſen die bittere Noth entſtehen ließ Auf dem
Lande und in den Städten wüthete nicht ſelten der Hunger und tobte der
Aufruhr und eine ſpätere zügelloſe Agitation hat in Spanien dem
Anarchismus eine Ausdehnung gegeben wie ſie ſonſt nirgends beſteht
Der fortwährende Krieg der aufſtändiſchen Kubaner und endlich der un
glückliche Krieg gegen Nordamerika hat die ohnehin miſerablen Finanzen
des Staates in Grund und Boden ruiniert und die Vevölkerung weigert
ſich neue Laſten zu übernehmen Spanien das unter Karl V und
Philipp II der Welt Geſetze vorſchrieb iſt in wenig mehr als dreihundert
Jahren aus einem Reiche in welchem die Sonne nicht unterging eine
Ruine geworden Das kräftige Leben iſt entflohen der nationale Appell
des Monarchen an das Volk hat auf eine kräftige Erwiderung nicht zu
rechnen Es wird bei den Feierlichkeiten der Thronbeſteigung an änßerem
Glanz nicht fehlen höſiſche Federn werden Lobhymnen ſchreiben aber in
Wahrheit ſteht es ganz anders es iſt kein Licht in dieſem Dunkel Die
vorjährigen böſen Krawalle in Madrid die ſich direkt gegen die königliche

Familie richteten zeigen wie die Spanier denken
Es iſt traurig daß im Lande Alfonſo s XIII kein Menſch dem jungen

König ein längeres Leben prophezeit daß ſeiner liebevollen Mutter einer
geborenen öſterreichiſchen Prinzeſſin die allergrößte Gleichgiltigkeit ent
gegengebracht wird Was ſoll der junge König regieren Die Parteien
die in Spanien um die Nacht kämpfen und den Siegespreis vertheilen
werden Alfonſo III als Aushängeſchild und Werkzeug gebrauchen nach
dem die Flitterwochen der neuen Würde vorüber ſind Man wird darauf
halten daß ſich der junge König etwas amüſiert und ſeiner Mutter
wird es ſchwer werden Elemente von ihm fernzuhalten die nichts Gutes
für den Jüngling bedeuten können Denn das Madrider Pflaſter iſt ein
böſes Es iſt unerquicklich eine ſolche Feier bei der ſich gewiß menſch
liche Theilnahme regen mag mit ſolchen Bemerkungen begleiten zu müſſen

aber ſie entſprechen der Wahrheit Jm Jntereſſe des jungen Königs hätte
es gelegen ihn noch wenigſtens vier Jahre von der Welt fernzuhalten

die für ihn viel Glanz aber auch viel Gift bringen kann Auf die
Madrider Behauptungen der junge König habe die ſchwache Geſundheit
ſeines Vaters nicht geerbt kann ebenſowenig gegeben werden wie auf die
Loyalitätsbetheuerungen einzelner Kreiſe Hier muß die Feuerprobe ab
gewartet werden

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 14 Mai Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer einen Spazierritt in der Richtung auf Biebrich Jm
Laufe des Vormittags hörte derſelbe die Vorträge des Kriegsminiſters und
des Chefs des Civilkabinets Dr v Lucanus Um 12 Uhr hatte er eine
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e e hBeſprechung mit dem königlichen Hausminiſter v Wedel dem Ober
präſidenten Grafen v Zedlitz Trützſchler dem Jntendanten in Kaſſel Frei
herrn von und zu Gilſa den Miniſtern v Podbielski und v Rheinbaben
Um 1 Uhr begab ſich der Kaiſer mittelſt Sonderzuges nach Homburgv d um die Arbeiten an der Saalburg zu beſichtigen und einer
Beſprechung in Angelegenheiten des Umbaues des Homburger Bahnhofes
beizuwohnen

Zur Reiſe des Prinzen Albrecht nach Spanien wird aus
Paris gemeldet Mittwoch früh 8 Uhr ſind Prinz Albrecht von
Preußen und Prinz Joachim Albrecht mit Gefolge auf dem Nordbahnhofe
eingetroſfen wo ſie von dem Botſchafter Fürſten von Radolin und den
übrigen Herren der Botſchaft empfangen wurden Die Prinzen unter
nahmen darauf eine Fahrt durch die Stadt ſie beſichtigten die Sainte
Chapelle die Conciergerie das Louvre Muſeum und die Alexander Brücke
Jn der Botſchaft wurde ſodann das Frühſtück eingenommen dem alle
Mitglieder der Botſchaft mit ihren Damen und der bayeriſche Geſchäſts
träger Freiherr v d Tann beiwohnten Um 121 Uhr reiſten die Prinzen
nach Madrid vom Orſay Bahnhofe weiter wo ſich Fürſt von Radolin
mit den Herren der Botſchaft zur Verabſchiedung eingefunden hatten

Ueber den Beſuch des Schahs von Perſien in Berlin
kann der Konfektionär folgende Meldung machen Von Rom begiebt
ſich der Schah in einem vom König von Jtalien geſtellten Hoſzug über
Mailand nach Chiaſſo Dort wird die Weiterfahrt auf einem von der
St Gotthard Bahn geſtellen Salonzug bis Baſel fortgeſetzt Hier er
wartet den Schah der kaiſerliche Hofzug der ihn über Frankfurt
nach Potsdam führt wo er Donnerstag den 29 Mai Abends eintrifft
und in dem neuen Orangeriehauſe wohnt Der Schah nimmt dann an
den beiden folgenden Tagen an den in Potsdam und Berlin ſtattfindenden
Paraden Theil Am Sonntag macht er eine Rundfahrt durch Berlin
Am Montag erfolgt eine Vorführung der Berliner Feuerwehr Ferner
ſollen die Elektrizitätswerke in Rummelsburg beſucht werden um dem
Schah die drahtloſe Telegraphie zu zeigen Montag Abend erfolgt die
Abfahrt nach Eſſen

Bei allen Nationen regt ſich die Liebesthätigkeit für die
durch die Vulkanausbrüche heimgeſuchten Jnſeln Auch die Stadt
Berlin hat dazu bereits Schritte gethan Der Berliner Stadtver
ordnetenverſammlung iſt ein von Mitgliedern aller Fraktionen unter
zeichneter Antrag unterbreitet worden Jn dem Antrage wird der Magiſtrat
erſucht unverzüglich 40 000 Mark aus dem Fonds für Unvorhergeſehene
Zwiſchenfälle den durch die Erdbeben auf den Antillen Geſchädigten zur
Verligurgek ſtellen

Die Verlängerung der Reichstagsſeſſion über
Pfingſten hinaus iſt nach einer Berliner Meldung der Pfälz Rdſch
durch die vom Kaiſer angeregte Aufhebung des Diktaturparagraphen
in ElſaßLothringen veranlaßt worden Die Anregung ſei ſchon vor Antritt
der Kaiferreiſe nach Straßburg beſchloſſene Sache geweſen und der Kaiſer
habe gewünſcht daß die thatſächliche Beſeitigung der AusnahmeſtellungElſaßzLothringens durch eine Geſetzesvorlage noch in der gegenwärtigen

Tagung des Parlaments geſchehen ſolle Die entſprechenden Vorlagen
werden dem Bundesrathe ſofort dem Reichstag gleich nach Pfingſten
zugehen

Dem Landtag ſoll wie ein Berichterſtatter wiſſen will die an
gekündigte Polenvorlage in dieſer Seſſion nicht mehr zugehen Die
Regierung ſcheint Bedenken dagegen zu haben im letzten Stadium der
Seſſion den Landtag noch mit dieſer wichtigen Angelegenheit zu befaſſen
Dagegen ſoll der Geſetzentwurf über die Befähigung für den höheren
Verwaltungsdienſt und über die Aenderung des juriſtiſchen
Studiums und den juriſtiſchen Vorbereitungsdienſt noch erledigt
werden Man rechnet die Dauer der Seſſion nach Pfingſten auf noch
3 bis 4 Wochen

Jm Reichsſchatzamt ſind infolge einer Anregung der zur Vor
berathung des Brüſſeler Vertrages über die Behandlung des
Zuckers eingeſetzten Kommiſſion des Reichstags unter dem Vorſitze des
Staatsſekretärs Frhrn v Thielmann erneute Vernehmungen von Sach
verſtändigen über dieſen Gegenſtand eingeleitet worden Die Sachver
ſtändigen ſind ausſchließlich aus den Kreiſen der Zuckerfabrikanten und
der zu der Zuckerinduſtrie in Beziehung ſtehenden Landwirthe gewählt

Sein Reuht
Roman von Marie Diers

21 Fortſetzung
Was hat denn unſ re kleine Vera heut fragte die Gräfin

Du biſt ja ſo aufgeregt Kind und rückſt hin und her Du
wirſt mich noch mit Deiner Unruhe anſtecken

SJch weiß was ſie hat rief Hans triumphierend und
ſchwenkte ſein aufgeſpießtes Stückchen Beefſteak Sie will
Onkel um etwas bitten und traut ſich nicht
Dieſe Einleitung war wenig geeignet Veras Muth zu heben

Sie wurde dunkelroth
Toſtedt ſah erſtaunt aber etwas zerſtreut auf die verlegene

Kleine Bin ich ſo fürchterlich Vera Jch denke doch nicht
Wenn Du etwas von mir willſt ſo ſprich nur getroſt

Onkel Oskar ſagte Vera ſtockend und ſie ſah aller
liebſt aus mit dem dunklen Roth auf den Wangen und den
großen etwas ängſtlichen Augen die arme Frau die mit zwei
kleinen Kindern hergekommen iſt die ſchickſt Du doch nicht
wieder fort

Er ſah ſie verſtändnißlos an
Allmählich beſann er ſich

kommſt Du darauf
Seine Stimme wurde härter und abweiſender Was ſind

das für Thorheiten Vera fuhr er ärgerlich fort Was geht
Dich das Frauenzimmer an Jch werde wohl wiſſen was ich
zu thun habe darauf kannſt Du Dich verlaſſen Kind Solche
Rathſchläge unterläßt Du wohl in Zukunft lieber

Siehſt Du ſiehſt Du Wer hat recht ziſchelte Hans
in höchſtem Vergnügen

Um was handelt es ſich denn Oskar fragte die Gräfin
ſehr verwundert

Ach Hedwig es iſt ja einfach lächerlich Das Weibsbild
diente vor einigne Jahren hier als Milchmädchen Sie hm
ſie betrug ſich dann anſtößig und ihr Geliebter wollte ſie

Nachdruck verboten

Welche Frau
Ach die meinſt Du Wie

heirathen Mir paßte die Sache nicht und als ich ihm die
Erlaubniß verweigerte zog er mit ihr fort Nun iſt der Kerl
in der Fremde verdorben geſtorben und die ſaubere Perſon
kommt mit ihren Bälgen zu mir ſchreit und weint ich ſoll ihr
Obdach geben Jch bin aber geſetzlich nicht verpflichtet dazu
Na Du ſiehſt ein auf die Weiſe bekämen wir hier ſoviel Ge
ſindel auf den Hals daß wir ſelbſt nur getroſt auswandern
könnten Nichts kann die Gutsfinanzen mehr herunter bringen
als unzeitiges Mitleid

Die Sache iſt ja traurig ſagte Frau von Heydekamp
ſinnend aber natürlich Oskar Du kannſt es am beſten be
urtheilen Uebrigens fuhr ſie mit einem raſchen Blick auf
die ganz niedergeſchlagen daſitzende Vera fort wie kommſt
denn Du zu ſolchen Dingen meine Kleine Das iſt doch
wirklich nichts für Kinder

Ja das möchte ich auch wiſſen ſagte Toſtedt gereizt
Heraus damit Vera von wem haſt Du dieſe intereſſante

Neuigkeit
Joachim ſagte es mir heute Morgen erwiderte Vera

ſchen und zögernd Sie wollte ſö ungern den armen Jungen
mit hineinziehen Er hat die Frau in der Allee geſehen

Der kleine Joachim ſagte die Gräfin lächelnd Das
iſt ja das reine Komplott Aber Oskar nicht wahr Du biſt
nicht böſe auf die Kinder Sie können ja Deine Gründe nicht
verſtehen Nun liebes Kind weine nur nicht fuhr ſie fort
als Veras Augen ſich mit Thränen füllten Onkel Oskar iſt
nicht mehr böſe aber Du mußt auch künftig Dein Näschen
nicht mehr in ſeine Angelegenheiten ſtecken hörſt Du

Toſtedt war plötzlich verſtummt Er ſah angelegentlich
auf ſeinen Teller und in ſeinem Geſicht war auch keine Spur
des ſo lebhaft gezeigten Aergers mehr

Nach dem Frühſtück hatten die beiden Kinder immer die Er
laubniß noch ein wenig in den unteren Gemächern zu verweilen
wo beſonders der große Zeitungstiſch mit der allwöchentlich neu
erſcheinenden Journalmappe ihr Jntereſſe in hohem Maße er
regte Heute aber konnte Vera ſich nicht entſchließen unten

zu bleiben Das triumphierende Geſicht von Hans und ſeine
gelegentlichen kleinen ſpitzen Bemerkungen waren zu unerträglich
Mit dem Vorgeben noch eine geſtern verſäumte Arbeit nachzu
holen ſchlich ſie hinaus und ging traurig durch die Halle nach
dem Treppenflur

Als ſie hinaufſtieg ſah ſie Herrn von Toſtedt an dem
Fenſter des Treppenabſatzes ſtehen als warte er dort auf je
mand

Sie fürchtete ſich jetzt vor ihm und wollte ſtill und eilig
vorbeihuſchen Da ſtreckte er ſeine Hand aus und hielt ſie feſt

Halt Du kleiner wilder Vogel ſagte er ſcherzend was
bringſt Du tolles Mädel hier für Wirrwarr in dies wohlge
ordnete Haus

Ach lieber Onkel ſei nicht mehr böſe bat fie ſchüchtern
ich wußte nicht daß es ſo ſchlimm war ich ich Die

Thränen ſtiegen ihr wieder auf und ſie ſchluckte heftig daran
Na es iſt vielleicht auch gar nicht ſo ſchlimm Jch weiß

die ganze Geſchichte jetzt nur von dem Jnſpektor Vielleicht
aber erzähl mir mal Töchterchen Du haſt es durch den

Joachim ja
Veras blaſſes verſtörtes Geſichtchen erhellte ſich O dieſer

gute Onkel Wie hatte ſie ihm vorhin in Gedanken unrecht
gethan Und o dieſe Freude vielleicht vielleicht wurde der
armen Frau nun doch noch geholfen

Ja Onkel Joachim erzählte es mir Er war ſo traurig daß
er kaum reden konnte Er hat ſie in der Allee getroffen wo ſie
ſagte ſie wollte mit ihren Kinderchen ſo kleine Onkel
erfrieren und da hat er ihr fünfzig Pfennige gegeben Mehr
hatte er nicht und er ſagte auch das hülfe ja nur kurze Zeit

Und er möchte es gern der Junge Er möchte es wohl
gern fragte dringend Toſtedt

Was ſie ſah ihn ganz verwundert an
Nun daß ich die Frau aufnehme
Aber Onkel das iſt s ja nur O nicht wahr Du thuſt

es O wird ſich Joachim freuen
Toſtedt bückte ſich und küßte ſie auf die Stirn Du biſt
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Seite 2 FreitagWie die Nordd Allg Ztg hört findet zunächſt die Vernehmung der
Herren v Arnim Güterberg Kröger Alten Skene Klettendorf Eoſte Biere
KarcherFrankenthal Preißler Hannover Berendes Kulmſee Brukner
Stralſund ſtatt Die ſehr eingehend geführten Verhandlungen werden in
den nächſten Tagen fortgeſetzt werden

Ein neues Seuchengeſetz befindet ſich wie aus fachmänniſchen
Kreiſen verlautet in Ausarbeliung und wird im nächſten Jahre dem
Reichstage unterbreitet werden Das neue Geſetz ſoll weſentliche
Aenderungen in Sachen der Viehſeuchenmaßregein auf Grund der
Erfahrungen mit dem alten Geſetz enthaiten das trotz der Greuzſperre die
Ausdehnung der Manl und Klauenſeuche u ſ w im Reiche nicht zu
hindern vermocht habe Auch bezüglich der Hundeſperre ſoll den Ver
hältniſſen der Großſtädte mehr Rechunng getragen werden da die alten
Beſtimmungen eigentlich nur für die Landbezirke berechnet waren

z Eine Warnung für die ſogenannten Preußengänger
ruſſiſche Arbeiter die alljährlich über die Grenze wandern und in Preußen
in der Landwirthſchaft Beſchäftigung finden erläßt das ruſſiſche General
konſulat in Berlin Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Leute
noth auf dem Lande infolge der induſtriellen Kriſe die eine Rückwanderung
von Arbeitskräften aus den Städten in nicht unerheblichem Maßſtabe
bewirkte viel geringer ſei als in den Vorjahren der Bedarf an aus
wärtigen Arbeitern nach den vom Konſulat in Preußen angeſtellten
Khrregngg ebenfalls geſunken ſei Die ruſſiſchen Arbeiter werden auf
gefordert ſich nur dann nach Preußen zu begeben wenn ſie im Beſitz
geſetzlicher Aufenthaltsſcheine ſind und vorher mit preußiſchen Landwirthen
Köntrakte abgeſchloſſen haben da ſie ſonſt Gefahr laufen keine Be
ſchäftigung zu finden und unnütz Zeit und Geld zu verlieren

Fraukreich
Zur Rußland Reiſe des Präſidenten Loubet

Breft 14 Mai Der Präſident Loubet wurde bei ſeinem Ein
treffen von den Spitzen der Civil und Militärbehörden empfangen und
auf der Fahrt nach der Präfektur von einer zahlreichen Menſchenmenge
begrüßt Die Stadt iſt beflaggt An der Feſttaſel zu Ehren des Prä
ſidenten Loubet nahmen 1500 Perſonen theil Der Bürgermeiſter von
Breſt brachte einen Trinkſpruch auf Lonbet aus indem er ihm glückliche
Reiſe wünſchte Jn ſeiner Erwiderung dankte der Präſident für den be
geiſterten Empfang und gedachte ferner lobend des Wirkens der Miniſter
Waldeck Rouſſeau Delcaſſé und Laneſſan Er ſprach ſein Vertrauen in
die republikaniſche Geſinnung der Bevölkerung des Departements Finiſterre
aus und ſagte heute ſei der Kampf vorüber und der Friede gekommen
Der Präſident ſchloß mit der Aufforderung zur Einigkeit an die Parteien

Zola ſchützt Dreyfus
Gegenüber verſchiedenen von dem klerikalen Schriftſteller Hugues

le Roux in fremden Zeitſchriften ausgeſtreuten Behauptungen über
Dreyfus ſchreibt Emile Zola in einem an die Aurore gerichteten
Briefe Jch muß mein Schweigen brechen um dieſe Behauptungen auf
däs formellſte zu dementieren Niemals hat Alfred Dreyfus
ein Geſuch um Begnadigung unterzeichnet niemals hat er ſich auch nur
einer Unkorrektheit ſchuldig erklärt Heute wie immer trete ich für ſeine
volle Unſchuld ein und ich habe für ſeine Perſon die größte Be
wunderung und Zärtlichkeit bewahrt Jch erwarte die unausbleibliche
Gerechtigkeit Was mich allein betrübt iſt daß keiner von denen die es
wiſſen und in der Lage ſind es zu thun den Muth findet Frankreich
von dem ſchmachvollen Uebel zu heilen an dem es noch immer leidet

RNußland
Ein Schreiben Tolſtois an den Zaren

Wie dem B aus Petersburg geſchrieben wird hat Graf
Tolſtoi dem Zaren die elende Lage der ruſſiſchen Bauern in einem
Briefe geſchildert der durch die Vermittlung eines Mitgliedes des Kaiſer
hauſes auch richtig an ſeine Adreſſe gelangte Leo Tolſtoi redet darin den
Zaren mit Du und theurer Bruder an Der Jnhalt iſt im Weſent
lichen der daß Graf Tolſtoi den Zaren erinnert an jene Zeit Alexanders II
der eine ſo hohe Aufgabe glänzend löſte die Aufhebung der Leib
eigenſchaft Er gab dem Bauern die Freiheit zu denken und zu ſchaffen
wie jeder andere Menſch Die Aufgabe iſt jedoch mit Aufhebung der Leib
eigenſchaft allein noch nicht gelöſt der Bauer tritt mit berechtigten Bitten
und Anforderungen hervor denen man ſein Ohr nicht verſchließen darf
Die einzige Möglichkeit den Bauernſtand auf die Beine zu bringen iſt
ſchleunigſte Hülfe vom Thron herab Du kannſt es allein theurer
Bruder oder ſollte es doch eine Macht geben die Dich daran hindert
die ſtärker iſt als Dein Wille Wenn dem ſo iſt ſo laß den Bauernſtand
wie auch die übrigen Stände allein ihre Jntereſſen vertreten ihre An
ſprüche und Forderungen vorbringen Du wirſt dadurch von einer großen
Laſt entbunden Tolſtoi ſpielt hier auf eine konſtitutionelle Verfaſſung an
und mancher Sorge überhoben Graf Tolſtoi unterbreitet darauf dem
Zaren die Jdee die Regierung möge ihrerſeits Land ankaufen und es den
Bauern zu verhältnißmäßig geringem Preiſe überlaſſen Der Zar hat
wie bereits bemerkt den Brief richtig erhalten und unlängſt dem Grafen
perſönlich Mittheilung davon gemacht mit dem Vermerk daß das Schreiben
ihn ſehr intereſſiert habe da es viele Wahrheiten enthalte

Graf Tolſtoi hat ſchon manche Lanze für ſeine armen Landsleute ge
brochen freilich bisher noch mit wenig Erfolg doch ſchreckt ihn der ſchein
bare Mißerfolg nicht ab und ob geſund oder krank ſeine Gedanken be
ſchäftigen ſich unausgeſetzt mit der traurigen Lage eines großen Theils
ſeiner Landsleute Auch jetzt während ſeiner ſchweren Krankheit hat er ſich
alſo entſchloſſen dem Zaren die elende Lage der ruſſiſchen Bauern in
einem Briefe zu ſchildern

Groſßbritanunien
Der Krieg in Süd Afrika

Die Zuſammenkunft der Burenführer in Vereeniging ſcheint
wie urſprünglich beabſichtigt war aber dann zweifelhaft erſchien doch jetzt

ein gutes Kind Sage verträgſt Du Dich auch gut mit
Joachim

Sie nickte Beſſer als mit Hans ſetzte ſie leiſer hinzu
Doch dann als wolle ſie den letzten Eindruck verwiſchen jubelte
ſie auf O Onkel ich danke Dir ſo ſehr Nein wird ſich
Joachim freu Und dann ſprang ſie den letzten Treppen
abſatz hinauf daß die Zöpfe mit den ſchwarzen Schleifchen
hinter ihr her flogen

Toſtedt blickte ihr nach und lächelte ſtill Hätte ihn einer
ſeiner Beamten geſehen als er hier vorhin ſo ernſthaft dem
Vortrag der Kleinen lauſchte als wäre ſie ſein alterprobter
Rathgeber Und wie er ſich ihren Gründen die gar keine Gründe
waren ſo willig beugte

O daß er es doch endlich einmal vermochte die Augen
dieſes Knaben in Freude aufleuchten zu machen Und gerade
daß es ihm ein kleines finanzielles Opfer war denn die Auf
nahme dieſer kranken ziemlich arbeitsunfähigen Frau machte
ihm doch nur Koſten ohne Vortheil zu bieten gerade das
freute ihn

Jn dieſem Augenblick fühlte er ſich ſo leicht und glücklich
als ſei wirklich die ſchwere Laſt von ſeiner Seele genommen

Dann ging er die Treppe hinab in ſein Arbeitszimmer und
ſchrieb ſofort eine kurze Note an ſeinen Jnſpektor

Vera kam ihrem jungen Freunde durch dieſes gleiche Jntereſſe
an dem Schickſal der Armen durch ihr kleines Martyrium und
dann durch ihre gemeinſame große Freude ſo nah daß fortan
ein ſtilles geheimes Schutz und Trutzbündniß zwiſchen den
beiden Kindern beſtand

Hans merkte die feineren Fäden dieſes Bündniſſes nicht
nur da wo es ſeinem gewaltthätigen Anprall gegenüber wie eine
unſichtbare Mauer entgegenſtand ärgerte es ihn und er machte
dann ſeinem Unmuth in kräftiger Weiſe Luft

Joachim ſchien jetzt allen ein anderer Junge geworden zu
ſein Sein Weſen war friſcher immer häufiger erklang ſein
luſtiges Lachen auch unten in der Kutſcherſtube Seine Scheu

vor der Dorfjugend hatte er ganz und gar verloren ja er

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtattfinden zu ſollen Nach einer Meldung aus Harryſmith vom Montag
ſind bekanntlich General Weſſels Louis Botha und andere Buren
führer Sonntag dort eingetroffen und Montag früh zu der Zuſammen
kunft der Burendelegierten in Vereeniging weitergereiſt So werden wirin wenigen Tagen wiſſen wozu die Faben entſchloſſen ſind und danach
die Ausſichten des Friedens ermeſſen können Wenn man Kenntniß nimmt

von den Aeußerungen mit denen die engliſche Preſſe dieſe folgenſchwere
Zuſammenkunft einleitet kann ſich nur der Eindruck vertiefen daß man
ihr in London faſt hoffnungslos entgegenſieht Andernfalls wäre der
Ton dieſer Preßänßerungen unentſchuldbar Am Vorabend der Burenkon
ferenz in Vereeniging ſchreibt nämlich der Voſſ Ztg zufolge der Stan
dard nach einem Hinweis auf die jüngſten britiſchen Waffenerfolge Es
würde ein verhängnißvoller Jrrthum ſein wenn dem Gedanken Vorſchub
geleiſtet würde daß wir bereit ſeien uns in eine längere Beſprechung über
etwas einzulaſſen was irrthümlich als Friedensbedingungen be
zeichnet wird Das Land erwartet von der Regierung daß es ohne
Schmälerung oder Verzug die Früchte der beiſpielloſen Anſtrengungen ge
nießen könne die es gemacht hat Wir haben einen großen Feldzug hinter
uns und ſind daraus endlich völlig ſiegreich hervorgegangen Die
militäriſche Macht der Buren iſt nicht nur zertrümmert ſie
beſteht thatſächlich nicht mehr Es würde mehr als albern ſein mit
den Burenführern zu unkerhandeln als ob ſie eine organiſierte Regierüng
wären die berechtigt ſei mit uns auf gleichem Fuße zu ver
handeln Lord Milner und Lord Kitchener ſind bereit die
Erklärung ihrer Unterwerfung entgegenzunehmen nicht mit ihnen
zu unterhandeln Was wir mit den Buren im Felde zu vereinbaren
hereit ſind iſt kein Friedens vertrag ſondern Untexwerfung

Sollte der Standard wirklich nicht merken daß er ſich mit dieſem
Bramarbafieren unausſprechlich lächerlich macht Von den jüngſten
britiſchen Waffenerfolgen auf die er hinweiſt werden die engliſchen
Offiziere wohl wenig Aufhebens machen und der Verſicherung England
habe die militäriſche Macht der beiden Freiſtaaten vollkommen zertrümmert
werden die engliſchen Soldaten die an Kampf bei Tweeboſch theil
genommen haben oder in den letzten Monaten ſonſtwie mit Delareys
Leuten in Berührung gekommen ſind volles Verſtändniß entgegenbringen
Sollten die Buren wirklich genöthigt ſein ſich bedingungslos zu unter
werfen ſo dürfte weder Lord Roberts noch Lord Kitchener ſich ein Ver
dienſt darum zuſchreiben Denn dann wären die Buren nicht den eng
liſchen Waffen ſondern den Verhältniſſen unterlegen Anſtatt dies an
zuerkennen ergeht ſich der Standard in Prahlereien für die auch ernſte
Engländer nur ein Achſelzucken haben werden

Wie das Reut Bur erfährt iſt Lord Kitchener mit den Buren
führern übereingekommen daß an der Konferenz in Vereenigung welche
am 15 beginnen ſoll Vertreter aller Abtheilungen der Buren in Trans
vaal und Oranje theilnehmen ſollen die Verhandlungen der Konferenz
werden nur unter Buren ſtattfinden Sobald die Konferenz die Ab
machungen welche Kitchener unterbreitet werden ſollen feſtgeſtellt haben
wird wird ſie wie man annimmt zu dieſem Zwecke Abgeordnete nach
Pretoria entſenden Aus dem Haag wird nach der Magdeb Ztg
gemeldet Krüger s Umgebung erwartet die Entſcheidung über die
Friedensfrage noch im Laufe dieſer Woche Der Präſident glaubt nach
wie vor daß die Burenführer Kitcheners Bedingungen verwerfen werden
falls ſie nicht durch die völlige Erſchöpfung der Burgher zur Nieder
legung der Waffen gezwungen werden

T

zJus der Umgebung
h Weißeufels 14 Mai Aus der geſtrigen Stadtverordneten

Sitzung iſt noch hervorzuheben daß für Benutzung der Fußgängerbrücke
am Bahnhof ein Brückenzoll von 2 Pf für die Perſon erhoben werden
ſoll Der Magiſtrat begründete dieſen Antrag damit daß bei dem gegen
wärtigen Zoll von 1 Pf die Stadt erſt in etwa 40 Jahren in den Beſitz
der von einer Aktiengeſellſchaft erbauten Brücke gelangen könnte denn
früher hat der Reſervefonds die zur Erhaltung der Brücke erforderliche
Höhe nicht erreicht Von 1892 bis 1896 als noch eine Gebühr von
2 Pf erhoben wurde ſtieg der Reſervefonds von 47000 auf 71000 Mk
während er von 1896 bis 1901 bei Erhebung eines Pfennigs auf 67000 Mk
gefallen iſt

Nienburg 13 Mai Anonyme Briefe Jn letzter Zeit ſind
an die verſchiedenſten Perſonen anonyme Briefe gerichtet worden Die
Angelegenheit beſchäftigte bereits die Staatsanwaltſchaft Jn vergangener
Nacht hat nun eine Frau auf welche der Verdacht gefallen war ihrem
Leben durch Erhängen ein Ende gemacht und ſich ſomit dem irdiſchen
Richter entzogen

Naumburg 14 Mai Glücklich gelandet Das geſtern
8,10 Uhr Vormittags hier aufgelaſſene Luftſchiff iſt ,2 Uhr Nachmittags
leicht und glücklich bei Schönborn Station Beuterſitz gelandet und die
Reiſenden ſind Abends über Leipzig hierher zurückgekehrt Jhre Luft
fahrt in gerader Linie von Naumburg aus 125 Klm hatte ſie
3000 Mtr hoch durch drei Wolkenſchichten emporgeführt

Wittenberg 14 Mai Exploſion Vorgeſtern Nachmittag
gegen 2 Uhr barſt in der Joly ſchen Eiſengießerei der Schmelzofen und
ergoß ſich ſein Jnhalt mehrere hundert Centner geſchmolzenes Eiſen über
den Erdboden Als ein großes Glück iſt es zu betrachten daß die
Exploſion in der Mittagsſtunde als Niemand in der Gießerei anweſend
war ſtattfand

Deſſau 14 Mai Das diesjährige Provinzial Lieder
tafel Feſt der vereinigten Liedertafeln Deſſaun Cöthen Zerbſt und
Schönebeck findet wie bereits früher berichtet am Sonnabend den 24
und Sonntag Kleinpfingſten den 25 Mai in Deſſau ſtatt Eingeleitet
wird das Feſt durch ein öffentliches Geſangsconcert im großen Saale des

Tivoli Als Soliſten haben ihre Mitwirkung zugeſagt Hofopern
ſängerin Frl Weſtendorf Deſſau und Herr Concertſänger Fitzau Cöthen
Die Leitung liegt in den Händen des Herrn Muſikdirektors Urban des
Dirigenten der Deſſauer Liedertafel

vmk 2
imponierte ihnen ſogar allmählich bei den allerdings ſeltenen
Begegnungen durch ſeine ruhige Freundlichkeit Auch körperlich
gedieh er mehr und mehr Sein Geſicht bekam mehr Fülle
und Farbe und ſeine Geſtalt wurde kräftiger Die Freude von
Lisbeth war groß Hätte auch nur ein Menſch ihr blaſſes
Kindchen das ihr immer unter den Händen wegzuſterben drohte
erkennen können

Auch Frau Bertha ſtrich ihm oſt mit befriedigtem Lächeln
die Locken und ſagte dann wie um ſich doch wenigſtens dieſen
Troſt zu gönnen Unſere Nahrung bekommt ihm doch ganz
gut Wer weiß ob er anderswo ſo geſund wär
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dJ r d T zdJ d reKurz vor Weihnachten gerieth das ganze Dorf in Auf
regung Der alte Paſtor war geſtorben und in ſein ſonſt ſo
ſtilles Haus zog jetzt ein neuer Geiſtlicher mit ſeiner Frau und
einer großen Kinderſchaar

Auf Weihnachten ſah Joachim diesmal mit beſonderer Er
wartung bis in die Träume der Nacht hinein verfolgte ihn
die Frage ob er auch wohl diesmal trotzdem nun Hans eine
Gefährtin hatte an der Feier im Schloß theilnehmen dürfte

Es war dabei kaum ein Gedanke in ihm an etwaige Ge
ſchenke Das was ihm dieſen lichterfüllten Abend ſo märchen
haft ſchön machte war das beglückende Gefühl der Zugehörig
keit in dieſen Kreis das Zuſammenſein mit der von ihm ſo
ſehr verehrten Gräfin Und nun war auch noch die kleine
Vera dabei

Sein glühender Wunſch wurde erfüllt Gleich nach der
Chriſtveſper durfte er hinaufgehen

Scheu und doch ſo unſäglich glücklich mit heißen dunkel
rothen Wangen ſtand er vor ſeinen Geſchenken die ihn wie
jedesmal vor Ueberraſchung faſt überwältigten Dann durfte
er zu der Gräfin treten und ihr die Hand küſſen

Sie ſtand neben Herrn von Toſtedt in fröhlichem Geplauder
Als er mit klopfendem Herzen ſeinen Dank ausrichtete nahm
ſie ſein heißes Geſicht in ihre beiden kühlen Hände und ſah
ihm mät bezaubernder Freundlichkeit in die Augen Fortſ folgt

16 Mai Nr 113Deſſau 14 Mai Unfälle Ueberfahren und ſchwer verlq
wurde vorgeſtern Nachmittag in der Steinſtraße das vierjährige Töchten
chen des Hausmanns Neumann Das Kind hatte ſich mit noch mehreren
anderen auf der Straße mit Ballſpiel vergnügt Unglücklicherweiſe rol
der Ball dabei unter einen die Straße paſſierenden Rollwagen und daz
Kind kam im Bemühen den Ball hervorzuholen zu Fall und gerieth
unter die Hinterräder des Wagens welche der Kleinen über Bruſt und
Schulter gingen Vom Gerüſt geſtürzt iſt geſtern gegen Abend am
Neubau der Petruskirche in der Albrechtſtraße der Maurerlehrling Otto
Richter aus Großkühnau Der Verunglückte fand Aufnahme im Kreiz
krankenhauſe

Lokales
Der Nachdrug unſerer Origingl Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 15 Mai
Gepäckzuführung in Berlin Um den in Berlin ankommenden

Reiſenden die Möglichkeit zu geben ſich die Zuführung ihres Gepäck
unmittelbar in die Wohnungen Hotels u ſ w zu ſichern ſo daß alſo
Gepäckträger und Bahnhofsdroſchken entbehrt werden können hat die
Eiſenbahndirektion Berlin mit der Berliner Packetfahrtaktiengeſellſchaft
folgende Einrichtung vereinbart Die Zuführung des auf Gepäckſchein ab
gefertigten Gepäcks kann bereits auf der Fahrt nach Berlin bei dem Zug
perſonal beantragt werden Zu dieſem Zwecke geben die Zugſchaffner
unentgeltlich Antragformulare aus nach deren Ausfüllung die Gepäg
ſcheine gegen Quittung abgenommen werden Die Eiſenbahnverwaltung
veranlaßt alsdann auf dem Berliner Eingangsbahnhofe die Aushändigung
der Gepäckſtücke der Reiſenden an die Packetfahrtaktiengeſellſchaft welche
ihrerſeits die Zuführung des Gepäcks in die Wohnungen Hotels u ſ w
derartig ſchnell beſorgt daß das in der Zeit von 7 Uhr Vormittags bis
7 Uhr Abends auf den Berliner Bahnhöfen eintreffende Gepäck regelmäßig
innerhalb zwei längſtens aber innerhalb 3 Stunden ſich im Beſitz der
Reiſenden befindet Das in der Zeit von 7 Uhr Abends bis 7 Uhr
Morgens in Berlin ankommende Gepäck wird ſpäteſtens bis 10 Uhr des
nächſten Vormittags ausgeliefert Dieſe Regelung iſt für den ganzen
Poſtbeſtellbezirk Berlin getroffen der bekanntlich einen bedeutend größeren
Umfang hat als die politiſche Grenze der Stadt Nach den Vororten
Charlottenburg Friedenau Friedrichsberg Lichtenberg PankowSchönhauſen
Rixdorf Schöneberg Steglitz und Wilmersdorf erfolgt mit Ausnahme der
Sonn und Feſttage täglich zweimalige Beſtellung An Sonntagen fällt
für die Vororte die Nachmiktagsbeſtellung aus Handgepäck welches die
Reiſenden durch die Packetfahrt zugeführt wiſſen wollen iſt von ihnen
unmittelbar bei den auf den vorgenannten Berliner Eingangsbahnhöfen
eingerichteten Annahmeſtellen der Packetfahrtaktiengeſellſchaft abzuliefern in
dieſem Falle kann eine Vermittelung durch das Zugbegleitungsperſonal
nicht ſtattfinden Wünſchen Reiſende umgekehrt ihre Gepäckſtücke aus den
Wohnungen Hotels u ſ w nach den Berliner Bahnhöfen befördern zu
laſſen ſo haben ſie dies bei der Packetfahrtgeſellfchaft Berlin Ritter
ſtraße 98/99 ſo rechtzeitig zu beantragen daß die Karte mit der genauen
Angabe der Wohnung der Zahl und des ungefähren Gewichts der Gepäck
ſtücke des Abgangsbahnhofes und der Abfahrtszeit 5 Tagesſtunden vor
Abgang des Zuges in den Beſitz der Geſellſchaft gelangt Als Tages
ſtunden gilt die Zeit von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends Die Ab
holung des Gepäcks und ſeine Niederlegung bei der amtlichen Gepäck
abfertigungsſtelle des Abgangsbahnhofes erfolgt alsdann ſpäteſtens bis
2 Stunden vor Abgang ves angegebenen Zuges Bei Zügen deren Ab
fahrtszeit zwiſchen 10 Uhr Nachts und 10 Uhr Morgens fällt erfolgt die
Abholung zwiſchen 6 und 8 Uhr Abends des vorhergehenden Tages Der
Tarif für die Beförderung des Gepäcks von und nach den Bahnhöfen iſt
ein niedriger Für die genaue Jnnehaltung ihrer vertraglichen Verpflichtungen
hat die Packetfahrtaktiengeſellſchaft der Eiſenbahnverwaltung ausreichende
Sicherheit beſtellt

Halleſcher Lehrerverein Herr Rektor Dr Männel hielt einen
Vortrag nach ſeinem jüngſt erſchienenen Buche über Ein Höhepunkt in
der Halleſchen Schulgeſchichte Das 18 Jahrhundert nicht mit Unrecht
das pädagogiſche genannt ſteht unter dem Zeichen des Philanthropismus
der auch im Halleſchen Geiſtesleben nachhaltige Spuren hinterlaſſen hat
Am deutlichſten zeigen ſich dieſe beim hieſigen Schulweſen in einer einzig
daſtehenden Einrichtung welche der Schulmann wohl mit Recht einen
wenn nicht den Höhepunkt in der Halleſchen Schulgeſchichte nennen kann
Es iſt die von dem Friedericianiſchen Miniſter des Unterrichts und luthe
riſchen Kirchenangelegenheiten Freiherrn v Zedlitz gegründete ordentliche
Profeſſur für Pädagogik an der hieſigen Univerſität und eines mit ihr
verbundenen pädagogiſchen Jnſtituts gewiſſermaßen eines pädagogiſchen
Univerſitäts Seminars Der Genius Friedrichs des Großen welcher ſo
vielſeitig dem preußiſchen Staate zum Segen gereichte ließ auch das
pädagogiſche Gebiet nicht zu kurz kommen Die Förderung der Schulen
war ihm ein unveränderlicher Vorwurf dero landesväterlicher Sorgfalt
und in dieſen ſeinen Bemühungen wurde er von dem Miniſter v Zedlitz
aufs kräftigſte unterſtützt Der erſt 40 jährige Miniſter war ein vielſeitig
hochbegabter Mann voll Bildungseifers und Enthuſiasmus für menſch
liche Vervollkomunung Jhm lag daran durch den Unterricht den ſitt
lichen Willen zu bilden und die Denkthätigkeit bei den Schülern aller
Stände zu entwickeln Darum gönnte er ebenſo der Dorſſchule wie der
Univerſität dahinzielende Reformen Als Oberkurator der Halleſchen Hoch
ſchule ſuchte er dieſe zu einer Muſterſchöpfung auszugeſtalten Deshalb
wurde im Jahre 1777 eine pädagogiſche Filiale bei dem theologiſchen Se
minar zu Halle eröffnet für welches Unternehmen durch den vom Miniſter
aufgezeichneten plan une Pépinière de Pédagognes et de gouyer
neurs établic à IIalle auch der König intereſſiert würde Nachfolger
des erſten Leiters dieſes Jnſtituts des Prof Schütz wurde i J 1779 der
bekannte Philanthrop und bisherige Lehrer am Deſſauer Philanthropin
E Chr Trapp der gleichzeitig eine pädag Profeſſur an der Univerſität
bekleideke, Jn dieſem Penſionsinſtitute das wir heute Pädagogiſches
Univerſitätsſeminar nebſt Uebungsſchule nennen würden wurden von
Trapp zur Förderung des pädagogiſchen Studiums ſowohl nach der Seite
der Theorie als nach der Seite der Praxis beſondere Vorkehrungen ge
troffen Für die Studierenden wurde zunächſt ein pädagogiſches Kolleg
geleſen worin die Grundſätze und Regeln der guten Methode entwickelt
aus ihren Erkenntnißquellen der menſchlichen Natur und der menſchlichen
Geſellſchaft hergeleitet und auf Sprachen und Wiſſenſchaften angewandt
wurden Daneben wurde in einer beſonderen Uebungsſchule mit mehreren
Klaſſen dem Lernenden Gelegenheit gegeben einmal die Handhabung der
richtigen Methode in Muſterlektionen eines praktiſchen Lehrers zu ſehen
und ſodann ſich im Unterrichten ſelbſt zu üben Die im Jnſtitute maß
gebenden Unterrichtsgrundſätze ſowie ſeine ganze Einrichtung und ſein
Betrieb athmen ſelbſtverſtändlich den Geiſt des Philanthropinismus Jm
Jnſtitute wirkten zuletzt 22 Lehrer an 16 Schülern Ein Kind im Jnſtitut
zu halten koſtete das erſte Jahr 200 Thaler die folgenden Jahre nur
170 Thaler Darunter war auch der geſammte Unterricht begriffen
Dieſer wurde für diejenigen die nicht in Penſion des Jnſtituts waren
50 Thaler gerechnet Leider fand das mit vielen Hoffnungen begonnene
Werk einer gründlichen wiſſenſchaftlichen theoretiſch wie praktiſchen Lehrer
bildung nach der Methode der Philanthropen bereits im Jahre 1782
durch den Rücktritt Trapps ein Ende ehe es ſich recht entfaltet hatte und
Halle durfte nur kurze Zeit eines Höhepunktes in ſeiner Schulgeſchichte
ſich rühmen eines Höhepunktes der bisher nicht wieder erreicht worden
iſt Dem mit Beifall aufgenommenen Vortrage folgten verſchiedene
Mittheilungen die den Mitgliedern zur Orientierung dienen
Auf die vorzügliche von unſerem bekannten Hygieniker Dr Schmid
Monnard in Gemeinſchaft mit einem Leipziger Schulmann heraus

gegebene Zeitſchrift Schulgeſundheitspflege wurde empfehlend hingewieſen
Das verſchobene Sommervergnügen findet nunmehr Sonnabend den

24 Mai auf der Reilsburg zoolog Garten ſtatt während der
Beſuch des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes auf Mittwoch den 28 Mai ange
ſetzt iſt Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung in Berlin
hat beſchloſſen in dieſem Jahre etwa 20 Vorträge über das
Skioptikon verbeſſerte laterna magica und ſeine Benutzung be
öffentlichen Vorträgen und dem Schulunterrichte in verſchiedenen
Städten halten zu laſſen Dieſe Jnſtruktionsvorträge ſind Herrn
Fürſtenberg Dozent an der Humboldt Akademie in Berlin
übertragen worden und wird derſelbe am Mittwoch den 4 Juni
Nachmittags 3 Uhr im Vereinshauſe zum Kronprinzen die verſchiedenen
Syſieme des Skioptikons vorführen deren Behandlung und Anwendung
zeigen und ſoweit es beim Vortrage die Zeit geſtattet den Theilnehmern
zu eigenen Verſuchen Gelegenheit geben Die Theilnahme an den Vor
trägen iſt für perſönliche Mitglieder der Geſellſchaft für Theilnehmer die
durch körperſchaftliche Mitglieder angemeldet werden und für Lehrer un
entgeltlich Die nächſte Vereinsſitzung in welcher über die allgemeine
deutſche Lehrerverſammlung in Chemnitz Bericht erſtattet werden ſol
findet am 17 Juni ſtatt
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Nr 118 FreitagT Anh zeichnung Dem M lier W de bei Gelegenheit der hungsfeier des en a die
hat KronenOrden Medaille nicht das Allgemeine Ehrenzeichen

cher Ertrag Die zu Gunſten der Burenfrauen und Kinder
im hieſigen Stadttheater veranſtalteten Aufführungen haben einen Rein
ertrag von rund 5000 Mk gebracht Gewiß ein ſchöner Erfolg

Werſchen Weiſzenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft
In der geſtrigen Aufſichtsrathſitzung wurde der Geſchäftsbericht für das
Feſchäftsjahr 1901/02 vorgelegt Es wurde beſchloſſen nach Abſchreibungen
von rund 372000 Mk gegen rund 386000 Mk im Vorjahre die Ver
theilung einer Dividende von 14 Proz auf das jetzt voll dividenden
berechtigte Aktienkapital von 2194500 Mk der auf den 27 Juni ein
zuberufenden Generalverſammlung vorzuſchlagen Der Geſchäftsgang war
im letzten Quartale des Betriebsjahres weniger zufriedenſtellend und hier
durch ſowie durch den Umſtand daß in dieſen Jahre das Geſammt
kapital von 2194500 Mk vollberechtigt an der Dividende theilnimmt
egenüber nur 1756 500 Mk im Vorjahre erklärt ſich der Rückgang derVbidende Außerdem wurde beſchloſſen zur Tilgung ſchwebender Ver

bindlichkziten für die in den letzten Jahren ausgeführten Neubauten und
Neuaufwendungen eine 4prozentige Anleihe von 750000 Mk mit dem
Bankhauſe Reinhold Steckner abzuſchließen und hierfür die Geneh
migung bei der Generalverſammlung nachzuſuchen

Verpachtung der Pulverweiden Zur Verpachtung der Gras
nutzung der Parzellen 10 bis 13 der Pulverweidenwieſen auf die drei
Nutzungsjahre 1902 bis 1904 iſt ein zweiter Termin auf Sonnabend den
24 Mai Vormittags 10 Uhr im Kommiſſionszimmer des Rathgskeller
gebäudes Markt 2 II anberaumt

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung theilte der
Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Kirchhoff mit daß ein Proſpekt von
der deutſchen Togo Geſellſchaft überſandt iſt über Nutzbarmachung des
Togogebietes durch Plantagenbau Für den Juliausflug des Vereins
iſt u a eine Beſichtigung des Bades Elmen bei Magdeburg und ſeiner
ſehr intereſſanten Salzwerke in Berückſichtigung gezogen Sodann hielt
Herr Paſtor Funke einen Vortrag über Die Franzoſen in Weſtafrika und
ihre Mitbewerber in der Koloniſation Jn dem für Kolonien in Betracht
kommenden Weſtafrika ſtehe Frankreich an erſter Stelle und nehme politiſch
den erſten Rang ein Bereits ſeit dem 14 Jahrhundert finde man
Kolonien am Senegal ſeit dieſer Zeit ſei auch Frankreich dort
anſäſſig Mit der Eroberung Algeriens begann eine neue Phaſe
in Frankreichs Koloniſationsthätigkeit die aber zunächſt ziemlich
planlos war erſt die dritte Nepublik habe in geſchickter Weiſe die
Koloniſation beſſer geſtaltet Das unabläſſige Bemühen eine Brücke von
Nord Afrika bis zum Congo herzuſtellen iſt deutlich erkennbar und Tim
huctu ſei erſt durch die Franzofen zu einer bedeutenden Stadt geworden
Dieſe Politik ſei zunächſt von England nnd Deutſchland recht wenig be
achtet worden
Gürtel das ganze Hinterland aller anderen Kolonien an der Weſtküſte
Afrikas Frankreich unterhalte eine Kolonialarmee von ca 160000 Mann
und wende für die Kolonien gegen 400 Millionen Mark auf wovon
73 Proz das Mutterland und den Reſt die Kolonien tragen Der Eiſen
bahnbau werde in eifriger Weiſe fortgeführt und man habe hier die ſelt
ſame Erſcheinung daß die Bahnen im ſtaatlichen Betriebe gar nicht dagegen
die der Privatgeſellſchaften glänzend rentieren Auch Telegraphen werden
unaufhörlich angelegt Die franzöſiſchen Senegalſchützen eine aus
gezeichnete zuverläſſige Truppe ſeien das Vorbild für die engliſchen und
deutſchen Kolonialtruppen geweſen An den mit lebhaftem Beifall auf
genommenen Vortrag knüpfte der Vorſitzende einige erläuternde Be
merkungen zu der Frage Wie ſtehen wir uns im Verhältniß zu dieſen
franzöſiſchen Eroberungen Er kam zu dem Reſultat daß Frankreich uns
hierin in jeder Beziehung überflügelt habe Bei der Erwerbung von
Kolonien gelte es nicht nur dieſelben feſtzuhalten ſondern vor Allem ſie
nutzbar zu machen mit Unterſtützung des Mutterlandes

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jugenienre ehrte
in ſeiner vorgeſtern abgehaltenen Sitzung das Andenken des verſtorbenen
Kommerzienraths Kuhlow der ſich vor Allem um die 1890 hier ver
anſtaltete Verſammlung des Hauptvereins deutſcher Jngenienre Verdienſte
erworben hat Nach Erledigung der Einläufe und Beſprechung der Vor
lagen der diesjährigen Hauptverſammlung wurden für die Sommer Aus
flüge des Vereins vorläufig die Beſichtigung der Saigerhütte bei Hett
ſtedt der Cementfabrik bei der Rudelsburg und der Beſuch eines
Elektrizitätswerkes in Ausſicht genommen

Concerte des Berliner Tonküuſtler Orcheſters Das
Berliner Tonkünſtler Orcheſter welches im Februar mit Richard
Strauß auch hier große Triumphe feierte wird in Stärke von 50 Muſikern
unter Leitung des bekannten Komponiſten Franz v Blon am 23 und
24 Mai Abends hier im Wintergarten zwei große Concerte veranſtalten
denen vortrefflich gewählte Programme untergelegt ſind Der Billetverkauf
befindet ſich in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch alte
Promenade Nr 1a

Neuer Männerchor Aus einer bisher zwangsloſen muſikaliſchen
Vereinigung hat ſich unter der bewährten und erfahrenen Leitung des
Herrn Chordirektors E Rottmann ein neuer Geſangverein welcher ſich
Männerchor Harmonie Halle a/S nennt gebildet Der Verein zählt

ſchon jetzt eine ſtattliche Anzahl ſangestüchtiger Mitglieder Uebungslokal
Hotel zum Wettiner Hof Freitags Abends

Unfall Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde das Dienſtmädchen
Chriſtine Gorall in der Leipzigerſtraße vor dem Grundſtück Nr 17 beim
Ueberſchreiten des Fahrdammes von dem Motorwagen Nr 23 der Straßen
bahn erfaßt und derart auf das Pflaſter geſchlendert daß ſie eine Ver
ſtanchung der rechten Schulter erlitt Die Verletzte wurde mittelſt Droſchke
in das Diakoniſſenhaus gebracht wo ſie nach Anlegung eines Verbandes
wieder entlaſſen wurde Wer den Unfall verſchuldet hat konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden

Von Krämpfen befallen wurde geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr
die Aufwärterin Marie Karniehke in einem Grundſtücke der Hohen
zollernſtraße Da ſich die K nicht wieder erholte mußte ſie mittelſt
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Der franzöſiſche Beſitz umſpanne jetzt mit einem breiten
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Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich geſtern Nachmittag auf

dem Grundſtücke Brandenburgerſtraße 4 Dort hatte der 27 jährige
Schornſteinfegergehilfe Oskar Bieber den 25 m hohen Schornſtein des
Bäckermeiſters Schubert welcher freiſteht und im Jnnern mit Steig
eiſen verſehen iſt beſtiegen um die Krone des Schornſteins die einen
Riß bekommen hatte wieder zu befeſtigen Als ſich Bieber mit dem
Oberkörper über die Krone nach außen gebeugt hatte um einen Eimer
Cement an einer Leine hochzuziehen flöſten ſich mehrere Steine und
der unglſickliche Menſch ſtürzte kopfüber nach Während des Sturzes
ſchlug er mit dem Körper auf der Giebelmauer des Backhauſes an um
dann weiter auf das Hoſpflaſter zu fallen Der Tod trat ſofort ein
Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und 3 Kinder von denen das
jüngſte erſt 5 Monate alt iſt

Jnferate
welche für die am Sonnabend zur Aus
gabe gelangende

unſerer Zeitnug beſtimmt ſind erbitten wir

uns möglichſt frühzeitig größere Anzeigen

bis ſpäteſtens Freitag Mittag

Expedition des General Anzriger

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 14 Mai Der Kaufmann Otto Frieſel und Margarethe
Schubarth Berlin und Seebenerſtraße 57 Der Oberpoſtaſſiſtent Alfred
Krippendorf und Marie Schroeter Wolfſtraße 19 und Jägerplatz 18 Der
Handarbeiter Karl Jungſch und Emma Katterfeld Petersbergſtraße 41 und
Brachwitzerſtraße 2

Eheſchließung 14 Mai Der Oberarzt im 2 Königl Sächſ Train
Bataillon No 19 Dr med Woldemar Richter und Hilda Birkner Leipzig
Gohlis und Albrechtſtraße 3

Geboren 14 Mai Dem Metalldreher Hermann Hänze ein S Arthur
Kl Wallſtraße 2 Dem Handarbeiter Otto Hanke eine T Erna Körner
ſtraße 64 Dem Bauarbeiter Karl Koch eine T Auguſte Gr Goſenſtraße 10

Dem Kanzliſten Fritz Reinhardt eine T Margarethe Seydlitzſtraße 2
Geſtorben 14 Mai Des Sattlermeiſter Guſtav Ebert Ehefrau

Henriette geb Schwartz 45 Nerven Klinik

Standesant Halle Steinweg 2
Aufgeboten 14 Mai Der Bauarbeiter Wilhelm Noack und Minna

Hertel Langeſtraße 29 Der Schneider Emil Hornig und Hedwig Ekhardt
Gr Brauhausſtraße 13 und Spitze 16 Der Schuhmachermeiſter Eduard
Dornſtein und Martha Burghaus Lindenſtraße 75 und Thorſtraße 18
Der Kaufmann Simon Kahn und Klara Silberberg Eſchwege und Magde
bürgerſtraße 48 Der Stadtbauaſſiſtent Willy Pfaul und Albertine Römer
Taubenſtraße 18 und Friedland

Geboren 14 Mai Dem Handarbeiter Bruno Pätzold ein S Walther
Steg 19 Dem Kaufmann Emil Lange eine T Käthe Taubenſtraße 27

Dem Fabrikſchmied Richard Reif ein S Richard Pfännerböhe 30
Dem Agenten Alfred Barth ein S Alfred Klinmik Dem Rohrweberei
beſitzer Adalbert Weimar ein S Erich Kl Märkerſtraße 3

Geſtorben 14 Mai Des Fleiſchermeiſter Martin Hecklau S Martin
3 Unterberg 7 Des Zimmermann Franz Rede S todtgeb Klinik

Der Fabrikdirektor a D Franz Krauſe 51 Merſeburgerſtraße 159
Der Bahnardeiter Auguſt Krieg 49 J St Etiſabeth Rrantenhaus

Austvärtige Aufgebote
Der Cigarrenmacher Wilhelm Werner und Minna Fahlberg Haſſerode
Der Knappſchafts Bureau Beamte Louis Albrecht und Luiſe Walther

Halle und Nebra Der Ingenieur Emil Springer und Maria Koſanke
Halle und Berlin
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kir liche Uachrichten
Männerverein der Johannesgemeinde Freitag den 16 Mai

Abends 8 Uhr Vereinsverſammilnng Vortrag Welche Einrichtungen ſind
eeignet die ſchulentlaſſene Jugend vor Verirrungen zu bewahren Herr
ehrer Göll

Wetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 16 Mai 1902

Vei wechſelndem Winde zunächſt noch Fortdauer des
kühlen zu Niederſchlägen neigenden Wetters

Waſſerſtände Am 14 Mai Weißenfels Oberpegel 2,52
Unterpegel 0,58 15 Mai Halle unterhalb 1,89
Trotha 1,98 14 Mai Bernburg 1,45 Calbe Unter
pegel 0,98 Oberpegel 1,60 Dresden 0,94 Magde
burg 1,44

KlIeiderröcken

16 Mai SeiteTelegramme und letzte Nachrichten
seh Leipzig 15 Mai Privatmeldung Die Stadtverordneten

genehmigten die Verträge der Stadt mit den preußiſchen und
ſächſiſchen Eiſenbahnverwaltungen behufs Errichtung eines
Centralbahnhofs in Leipzig Die Geſammtkoſten des Bahnhofs
für die beiden Regierungen betragen 106 Millionen der Zuſchuß der
Stadt 17 Millionen

Teplitz Schönan 15 Mai Meldung der Voſſ Ztg Die
Behandlung der ſich Profeſſor Virchow in den hieſigen warmen
Quellen unterzieht iſt von befriedigendem Erfolg begleitet Virchow
deſſen Allgemeinbefinden ſehr günſtig iſt macht beſonders in Bezug
auf Bewegungsfreiheit des iranken Beines große Fortſchritte Der greiſe
Gelehrte iſt von dieſem Ergebniß ſehr befriedigt

Zürich 15 Mai Meldung des B Hieſigen Blättern
ging aus Rußland von zuverläſſiger Seite folgende Nachricht zu Der
Miniſter des Jnnern von Plehwe Nachfolger des getödteten Sſipjagin
habe eine geheime Verordnung erlaſſen worin befohlen wird in allen
Städten bei Poſt und Telegraphen Bureaur ſchwarze Kabinette zu er
richten alle aus dem Ausland ſowie aus Petersburg kommenden Briefe
ſeien zu öffnen und zu leſen

Rom 15 Mai Meldung des Als Kardinal Ba
cilieri der Erzbiſchof von Verona vom Balkon ſeiner Villa aus dem
Feuerwerke das ihm zu Ehren veranſtaltet wurde zuſah wurde ein
Flintenſchuß auf ihn abgefeuert Die Kugel ſchlug in die Wand ein
ohne den Kardinal oder die neben ihm ſtehende Marquiſe Rudini zu treffen

Rom 15 Mai Wolff s Bur Der Tribnuna zufolge iſt der
apoſtoliſche Vicar für den Oranje Freiſtagat Monſignor Gaughren
nachdem ihm vom Vatikan Nachrichten übermittelt waren denen zufolge
der Friedensſchluß in Süd Afrika bevorſtehe geſtern Abend nach
England abgereiſt um ſich von dort über Kapſtadt nach dem Oranje
Freiſtaat zurück zu begeben

Paris 15 Mai Meldung des B Unter den Be
wohnern von Fort de France welche in St Pierre Angehörige hatten
iſt auch Behanzin der im Fort internierte ehemalige König von Daho
mey Einer ſeiner Söhne war Penſionszögling des Lyceums der zerſtörten
Stadt Seine letzte Mittheilung an den Vater war daß er ſich auf die
bevorſtehende Pfingſtpartie freue deren Ziel der Gipfel des Pelé Berges

ſein ſollte

Madrid 15 Mai Meldung der D Der ECorreo
Eſpanol das karliſtiſche Organ veröffentlicht einen Proteſtaufruf des
Don Carlos als Antwort auf die Proklamation des Königs Alfons XIHI
Jn dem aus Venedig vom 3 Mai datierten Aufrufe heißt es Meine
Fahne iſt äugenblicklich zuſammengelegt ich bin aber bereit dieſelbe im
rechten Augenblicke aufzurollen

Amſterdam 15 Mai Meldung des Kl Die Geneſung
der Königin macht erfreuliche Fortſchritte Dem Gutachten der Aerzte
zufolge dürfte die Königin innerhalb drei bis vier Wochen bei günſtiger
Witterung die erſte Ansfahrt machen können Die Stimmung im
Palaſte iſt freudiger Die Königin Mutter und der Prinz Gemahl machen
jetzt täglich Spaziergänge

London 15 Mai Laff Bur Nach einer Kabelmeldung der
Daily Mail aus Kingſton Jamaica hat der Kolonialſekretär dieſer

Jnſel Olivier in einer Rede in der geſetzgebenden Verſammlung erklärt
er halte es für wahrſcheinlich daß die britiſche Regierung in
Folge der fortgeſetzten Kataſtrophen die Jnſel St Vincent ganz auf
geben und die geſammte dortige Bevölkerung nach Guyanga Trinidad
und Jamaica überführen laſſen werde

Newyork 15 Mai Laff Bur Die Verſpätungen in der
Ankunft der Nachrichten aus Martinique finden ihre Erklärung darin
daß ſich nur vier Telegraphiſten auf der Jnſel befinden die nicht im
Stande ſind mehr als 115 Buchſtaben in der Minute zu übermitteln da
ſie nachdem ſie die ganze Zeit hindurch Tag und Nacht gearbeitet haben
jetzt völlig erſchöpft ſind

New Pork 15 Mai Meldung des B Der Ausbruch des
Mont Soufriéère dauert nach den neueſten Nachrichten fort Der nörd
liche Theil von St Vincent iſt ein einziges Flammenmeer Die Haupt
ſtadt Kingston iſt vorläuſig trotz des Aſchenregens noch unverſehrt

Newyork 15 Mai Meldung des B Jn St Pierre
wird die Leichenbergung durch franzöſiſche Soldaten beſorgt Hunderte
von Leichenräubern treiben trotz des Peſtilenzgeſtanks ihr unheimliches
Gewerbe Ein Weißer fünf Neger mit Juwelen beladen wurden ver
haftet von dem amerikaniſchen Hilfskreuzer Potomac aufgenommen und
den Behörden in Fort de France ausgeliefert

Zur Beachtung Der hentigen Auflage liegt ein Pro
ſpekt des bekannten Theod Konetzky in Säckingen

Baden bei

Morgenröcken
Matinées Knaben und Mädchen Confection

S h e
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die ich führe wuss die Veberzeugung beibringen dass
Giaceé Handschuhe gute Qualitäten Mark 45 75 20 ioh in meiner Leistungsfähigkeit unerreieht bin
Stoff Handschuhe waſchb ar 1 großer Poſten ſchöne Farben von

Mark 45 an 2Bali Handschuhe 12 20 Kn lang in I Seide Seide 2c früher
Mark 50 50 jetzt Mark 50 75

P Pünoittelf Ton er Otto Meyoretein
l bar tn Cowärhso wira Theilhaber meines Gesehstis ung 180 bereitshierselhbst thätig

Von Mittwoch den 17 ds Mes ab ſteht ein großer

Haupthestandtheile patentiert
In Packeten zu haben bei

Transport

G Osewald Nachf F A Pat
Dänischer Pferde

E Walther s Uacnf bei uns zum Verkauf
Max Krau Lipigert rir 22 Rohnerwichse Kurt toftln e a à Centner fänder i beſorgt diskret Vor

Oherhemcden farbig aparte Deſſins von Mark Z 25 an
Kragen and Manschetten moderne Façons I Ditzd von Mark

75 an
Westen tadelloſer Sitz weiß hellfarbig und dunkel von Mark Z 75 an
Cravatten 1 Poſten Selbſtbinder früher Mk 3 jetzt Mk 50 50reizende Neuheiten in Fomord Waſchſeide e
Tricotagen u Strümpte in Macco Wolle u Wolle ſehr preiswerth

S Hosenträger avarte Muſter in gSeide Seide von Mark 90 an
Große Auswahl ſchöner Spazierstöcke von Mark 75 an

Gebr e Merſeburg
zu jeder Tageszeit

M Waltsesgott Gr Ulrichſtr 30

eihmann BVernhardyſtr 9 xf u Graſeweg 11 L Halle a/S
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